
Frau Böhmer erläutert die Beschlussvorlage, insbesondere geht sie auf die aus 
bodenschutzrechtlicher und verkehrsrechtlicher Sicht erfolgte Stellungnahme des 
Oberbergischen Kreises ein. 
 
Anhand des Schaubildes „Berechnete Verkehrsqualität im Planfall“ (s. Anlage 5) erläutert sie 
das Ergebnis des Verkehrsgutachtens. Lediglich zur Mittagsspitzenstunde ist für die Anbindung 
des Parkplatzes der Firma Gira an die Röntgenstraße  eine rechnerische Verkehrsqualität der 
Stufe D (ausreichend) zu erwarten. Dieses resultiert allein aus der „nur ausreichenden Qualität“ 
des vom Parkplatz abreisenden Verkehrs (Abreise Frühschicht); bereits  auf der Röntgenstraße 
Richtung Knotenpunkt 7 (Kreisel Rädereichen) wird die Qualitätsstufe C (befriedigend) 
prognostiziert. Ansonsten sind die Verkehrströme mit A (sehr gut) bewertet.  
 
Frau Böhmer weist darauf hin, dass mit der Einladung nicht der aktuellste Stand des 
Verkehrsgutachtens versandt und im Internet eingestellt wurde. Es kam noch zu geringfügigen 
redaktionellen Änderungen. Daher wird der Niederschrift der letzte Stand des 
Verkehrsgutachtens (Anlage 6) beigefügt. 
 
 


